
© Antje Glanz

Historisches Wandertheater

Öffentliche Bauten

Über dieses Denkmal

Barockisierendes Proszenium von 1917 mit originalem Bühnenbild, Holzmarionetten, Köpfen und Zubehör.
Gegenübergestellt wird eine nachgestellte Reisebühne mit Schmuckproszenium und passender Ausstattung, mit der
diese spezifische Theatertradition heute in Sonderführungen fortgeführt wird. Um 1900 stellte der Besuch eines
Marionettentheaters für viele Menschen (v. a. im ländlichen und kleinstädtischen Raum) den ersten Kontakt zum Theater
dar. Damals reisten ca. 150 Marionettenbühnen in Sachsen.

Adresse
Am Feld 2
OT Engertsdorf
04603 Nobitz
http://www.wandertheater.de

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 14.09: 11:00 - 17:00Uhr

Begleitprogramm
Erleben Sie die faszinierende Welt des Wandertheaters! Wir laden Sie zu jeder vollen Stunde ein, zu exklusiven Führungen
vor und hinter die Kulissen unserer historischen Bühne. Werfen Sie einen Blick auf original erhaltene Marionetten,
liebevoll gestaltete Kostüme und alte Textvorlagen, die von der langen Tradition des Puppenspiels erzählen.
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Auch im Außenbereich gibt es Spannendes zu entdecken: Unsere Wohn- und Packwagen öffnen ihre Türen und geben
Einblicke in das mobile Leben der Puppenspieler einst und heute.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt – wir verwöhnen unsere Gäste mit selbstgebackenem Kuchen, Kaffee und weiteren
Getränken. Tauchen Sie ein in die lebendige Geschichte des Wandertheaters – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Merkmale

Imbissangebot Für Kinder geeignet

Kontakt
Uwe Dombrowsky
Förderverein Mitteldeutsches Wandermarionettentheater e.V.
Telefon: 0177-2170608
E-Mail: antje@sachsensglanz.de

Bildmaterial

Bild 1: Herzliche Willkommen, © Antje Glanz, Link

Schloss Tonndorf

Schlösser & Burgen

Über dieses Denkmal

Schloss Tonndorf liegt zwischen Weimar Erfurt u. umfasst mit 15 ha das Schloss, Bergfried, Burggraben, Vorhof sowie
Gärten, Streuobstwiesen und naturgeschützte Weiden.
Aufgrund seiner Größe und der Vielgestaltigkeit seiner Gebäude u. Flächen eignet sich Schloss Tonndorf in idealer Weise
für gemeinschaftliches Zusammenleben. Die Verknüpfung von Wohnen und Arbeiten sowie die Nutzung sozialer und
kultureller Angebote an die Öffentlichkeit stehen im Zentrum des Interesses.

Adresse
Das Schloß 156
99438 Tonndorf
http://www.schloss-tonndorf.de

Parkplatz Anbindung ÖPNV rollstuhlgerecht
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Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 14.09: 10:00 - 17:00Uhr

Begleitprogramm
Bereits zum 20. Mal öffnet die Lebensgemeinschaft auf Schloss Tonndorf die Tore. Es bietet sich die große Gelegenheit,
sich über die Be- bzw. Unbezahlbarkeit dieses wert-vollen Kleinods im südl. Weimarer Land ein Bild zu machen.
Führungen zur Zeitgeschichte und Gegenwart geben preis, was in und um die über 800 Jahre
alten Mauern passiert/e.
Für die Bewirtung sorgt das Schlosscafe „Hier&Jetzt“ mit
herzhaften Speisen, Kaffee und Kuchen sowie schlosseigenem Eis.
Herzlich willkommen!

Schloss Tonndorf steht für eine lebendige, gemeinschaftliche und wertvolle Schlosskultur
Die Schlossführungen finden statt:
11:00 Uhr // 14:00 Uhr // 15:30 Uhr

Für die Bewirtung der BesucherInnen sorgen das Schlosscafe „hier&jetzt“ mit herzhaften Speisen, Kaffee, Kuchen und
schlosseigenem Eis.

Der genaue Programmablauf ist unserer Website zu entnehmen.

Merkmale

Imbissangebot

Kontakt
Peter Sandkühler
für Schloss Tonndorf e.V.
Telefon: 017685595568
E-Mail: p.sandk@schloss-tonndorf.de

Stand: 26.08.2025 Seite: 3/9

tel:017685595568
mailto:p.sandk@schloss-tonndorf.de


© Denkmalschutzbehörde Ilm-Kreis

Rittergut von Schade

Wohnbau & Siedlungen

Über dieses Denkmal

Ehemaliges Rittergut mit Ersterwähnung im Jahr 1253 im Zusammenhang der ersten urkundlichen Erwähnung der
Ortschaft Kleinliebringen, danach im Besitz wechselnder regionaler Rittergüter. Ehemals Vierseitenhof, bis heute
erhaltene Baulichkeiten vom späten 17. bis zum 20. Jahrhundert. Von 1654 bis 1912 im Besitz der Familie von Schade,
deren Familienwappen als Sandsteinrelief erhalten ist und dem Hof den Namen verlieh.

Adresse
Kleinliebringen 17
99326 Stadtilm

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Samstag, 13.09: 10:00 - 18:00Uhr
Sonntag, 14.09: 10:00 - 18:00Uhr

Begleitprogramm
- Objektführungen
- Einblicke in die historische Bausubstanz und Vermittlung von Material, Technologie und Erhaltung
- Speisen- und Getränkeangebot
- Bastelstraße für Kinder
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Merkmale

Imbissangebot Für Kinder geeignet

Bildmaterial

Bild 1: Rittergut von Schade in Kleinliebringen , © Denkmalschutzbehörde Ilm-Kreis , Link
Bild 2: Rittergut von Schade in Kleinliebringen , © Denkmalschutzbehörde Ilm-Kreis , Link

© Tourist-Information Tambach-Dietharz

Technisches Museum Sägewerk

Industrie

Über dieses Denkmal

Von den ehemals 13 Sägemühlen der Stadt ist dieses Sägewerk das einzige noch erhaltene. Die Anlage stammt aus dem
17. Jahrhundert und wird seit 1997 als technisches Museum betrieben. Kernstück des Museums ist die besondere
Sägevorrichtung. Mittels Vertikalgatter werden Baumstämme in Bretter, Bohlen, Balken oder Leisten zerteilt. Außerdem
stellt das Museum Dokumentationen über die Tradition der Sägewerke und der Holzverarbeitung in der Region aus.

Adresse
Talsperrenstr. 14
99897 Tambach-Dietharz
https://www.tourismus-thueringer-wald.de/historische-arbeitswelten-2/technisches-museum-saegewerk

Parkplatz Anbindung ÖPNV
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Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 14.09: 10:00 - 18:00Uhr

Begleitprogramm
Führungen im Sägewerk mit Vorführschnitt. Außerdem gibt es einen Holzkünstler mit Kettensäge, ein mobiles Sägegatter
in Aktion sowie Versorgung durch den Feuerwehrverein. Für Kinder gibt es eine kleine Überraschung. Der Eintritt ist an
diesem Tag frei!

Hinweis
Parken ist in den Nebenstraßen möglich. Weitere Parkmöglichkeiten werden ausgewiesen.

Merkmale

Imbissangebot Für Kinder geeignet

Kontakt
Undine Rausch
Stadtverwaltung Tourist-Information
Telefon: 036252 34428
E-Mail: rausch@tambach-dietharz.de

Bildmaterial

Bild 1: Aussenansicht Sägewerk, © Tourist-Information Tambach-Dietharz, Link
Bild 2: Sägegatter, © Tourist-Information Tambach-Dietharz, Link
Bild 3: Holzwerkzeug, © Tourist-Information Tambach-Dietharz, Link
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© Klassik Stiftung Weimar, Fotografie: Alexander Burzik

Wielandgut Oßmannstedt

Sonstiges

Über dieses Denkmal

Auf dem Landgut in Oßmannstedt, etwa zehn Kilometer nordöstlich von Weimar, verlebte Christoph Martin Wieland,
einer der bedeutendsten Schriftsteller der Aufklärung, von 1797 bis 1803 produktive Jahre. Das barocke Gutshaus, heute
ein Museum mit zum Teil noch originalem Interieur, und der Park, in dem sich Wielands Grabstätte befindet, geben
Einblicke in das Leben und Wirken des Dichters, Übersetzers und Herausgebers.

Adresse
Wielandstr. 16
99510 Ilmtal-Weinstraße
https://www.klassik-stiftung.de/wielandgut-ossmannstedt/

Parkplatz

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 14.09: 11:00 - 17:00Uhr

Begleitprogramm
Wielandgut Oßmannstedt mit Dauerausstellung und Gutspark sind geöffnet.

Kontakt
Andreas Pahl
Klassik Stiftung Weimar
Telefon: 03643 545171
E-Mail: andreas.pahl@klassik-stiftung.de

Bildmaterial
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Bild 1: Wielandgut Oßmannstedt, © Klassik Stiftung Weimar, Fotografie: Alexander Burzik, Link
Bild 2: Gutspark Oßmannstedt, © Klassik Stiftung Weimar, Fotografie: Candy Welz, Link
Bild 3: Grabmal von Christoph Martin Wieland, seiner Frau Anna Dorothea und Sophie Brentano , © Klassik Stiftung
Weimar, Fotografie: Candy Welz, Link

Sonderführung Gutspark Oßmannstedt

Gutspark Oßmannstedt – ein Gartendenkmal und die wert-volle Arbeit mit internationalen Freiwilligen.

Begleiten Sie Stephan Herbarth und Andreas Pahl aus der Abteilung Gärten der Klassik Stiftung Weimar bei einem
Rundgang durch den Gutspark Oßmannstedt. Einen besonderen Schwerpunkt bildet der Einblick in die Arbeit der
European Heritage Volunteers mit Freiwilligen aus über 14 Ländern, die aktuell mit der Sanierung der Parkmauern
beschäftigt waren.

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 11:00 Uhr, Dauer: 60 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Andreas Pahl
Klassik Stiftung Weimar
Telefon: 03643 545171
E-Mail: andreas.pahl@klassik-stiftung.de

Zusätzliche Hinweise
Die Tour ist leider nicht barrierefrei. Treffpunkt ist vor dem Museumseingang des Wielandgutes im Gutspark
Oßmannstedt.
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Über den Tag des offenen Denkmals

Der Tag des offenen Denkmals  ist die größte Kulturveranstaltung Deutschlands. Seit 1993 wird sie von der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz, die unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten steht, bundesweit koordiniert. Die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz ist für das Konzept des Aktionstags verantwortlich, legt das jährliche Motto fest, stellt ein umfassendes Programm,
eine App sowie zahlreiche kostenlose Werbemedien zur Verfügung. Sie unterstützt die Veranstaltenden mit bundesweiter Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit sowie einem breiten Serviceangebot. Der Tag des offenen Denkmals  ist der deutsche Beitrag zu den
European Heritage Days. Mit diesem Tag schafft die Deutsche Stiftung Denkmalschutz große Aufmerksamkeit für die Denkmalpflege
in Deutschland. Vor Ort gestaltet wird der Tag von unzähligen Veranstaltenden – von Denkmaleigentümern, Vereinen und Initiativen
bis hin zu hauptamtlichen Denkmalpflegern, ohne die die Durchführung des Tags des offenen Denkmals nicht möglich wäre. Der Tag
des offenen Denkmals  ist eine geschützte Marke der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

Mehr zum diesjährigen Motto „Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?" finden Sie unter:
tag-des-offenen-denkmals.de/motto

Kontakt

Team Tag des offenen Denkmals
Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Schlegelstraße 1
53113 Bonn
Tel.: 0228 9091-443
E-Mail: presse@tag-des-offenen-denkmals.de
www.tag-des-offenen-denkmals.de

@tagdesoffenendenkmals

®

®

®

®

®
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